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EDITORIAL

Socially responsible investments
Socially responsible investments –
investments which are managed
according to ethical and environ-
mental criteria – are “in”. And,
contrary to popular belief, they do
not necessarily entail inferior per-
formance. On the contrary (p. 13).

Foreign banks
There are roughly 150 foreign
banks in Switzerland, almost half
of the total. Whether their parent
company is German, Italian,
American, Canadian, Belgian or
Luxemburgian, they have one thing
in common: they focus on private
banking. Clearly Switzerland has
not lost its attraction for them and
their clients (pp. 37 ff.).

New website
PRIVATE has just updated its web-
site. The entire archive of the past
years is now available free for our
readers on www.private.ag.

Gratulation an Gerold Bührer
Wir freuen uns, dass unser langjähriger Kolumnist, Nationalrat und Wirt-

schaftsberater Gerold Bührer zum Präsidenten von Economiesuisse gewählt

worden ist. Wir gratulieren ihm zu dieser ehrenhaften Ernennung, wünschen

ihm in seiner neuen Tätigkeit viel Erfolg und sind gespannt auf seine

zukünftigen Beiträge für PRIVATE.

Socially Responsible Investments
Socially Responsible Investments – Anlagen, bei denen neben Risiko und

Rendite auch ethische und umweltschützerische Aspekte berücksichtigt werden

– sind «in». Kaum eine andere Anlageform hat sich in den letzten Jahren so

positiv entwickelt. Und auch das Vorurteil, dass man mit «nachhaltigen»

Anlagen auf Performance verzichten muss, ist mittlerweile widerlegt.

Rolf Bögli, der Leiter des Wealth Management der Region Mittelland von

UBS, erläutert, weshalb «SRIs» derart erfolgreich sind (S. 10 ff.).

Jahrbuch zur Steuer- und Nachfolgeplanung
Kein Wealth Management wäre komplett ohne eine umsichtige Steuer- und

Nachfolgeplanung. Bis anhin war die entsprechende Fachliteratur jedoch

nur schwer zugänglich. Dieses Problem behebt ein neues Jahrbuch.

Das «Kendris Jahrbuch 2006/2007», das in diesen Tagen erscheint, bietet

eine Fülle aktueller Informationen zu diesen Themen. Ergänzt wird das

Jahrbuch durch eine neue Zeitschrift zum schweizerischen Erbrecht,

«successio», zu deren Mitherausgebern auch unser langjähriger Autor

der Rubrik «Aktuell», Prof. Dr. Hans Rainer Künzle, zählt (S. 14 ff.).

Dossier Auslandsbanken
Zahlenmässig machen die Auslandsbanken in der Schweiz mit 150 Instituten

fast die Hälfte des hiesigen Bankenplatzes aus. Aber auch volumenmässig

spielen sie, speziell in der Vermögensverwaltung, eine bedeutende Rolle.

Seien es deutsche, italienische, amerikanische, kanadische, belgische oder

luxemburgische Institute: am wichtigsten ist ihnen das Private Banking.

Ganz offensichtlich hat der Finanzplatz Schweiz für die Auslandsbanken

(und ihre Kunden) noch kaum an Anziehungskraft verloren (S. 37 ff.).

Neuer Internetauftritt
Wir haben unseren Internetauftritt auf den neusten Stand gebracht.

Unter www.private.ag sind sämtliche in den vergangenen Jahren in PRIVATE

erschienenen Artikel archiviert und für unsere Leser kostenlos abrufbar.

Dr. N. Bernhard, Chefredaktor
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